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GEMEINSAMER  
FAMILIENGOTTESDIENST ZUM  
ERNTEDANKFEST  
FÜR ALT UND JUNG 
 
AM 29. SEPTEMBER UM 10 UHR  
IN DER LUKASKIRCHE

Nach dem Gottesdienst lädt der Kirchenvorstand  
zur JKL-Gemeindeversammlung ein:  
Welche Neuigkeiten gibt es im Gemeindeleben?  
Wie entwickeln sich die Gemeindearbeit und Personalsituation? 

Welche Baustellen haben wir in der Gemeinde  
und was sind Ihre Anliegen als Gemeindeglieder?  
Anschließend gemeinsames Mittagessen:  
Bitte steuern Sie eine Kleinigkeit für ein Mitbring-Buffet bei! Fo
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Liebe Leserinnen und Leser,

haben Sie es weit bis zur Kirche? Oder wohnen Sie gleich um die Ecke? Man 
kann diese Entfernung messen. Ob ich aber so eine Distanz als groß oder 
klein empfinde, hängt von der inneren Einstellung ab. Fühle ich mich aus-
gelaugt und müde und ist mir die Kirche sowieso fremd, dann sind mir  
wenige hundert Meter zu viel; ich bleibe zuhause. Bin ich dagegen gesund 
und munter und fühle ich mich mit meiner Gemeinde ohnehin verbunden, 
dann mache ich mich trotz einiger Kilometer gern auf den Weg. So war  
mir auch die Entfernung von meiner Wohnung in Coschütz zur Lukaskirche 
und zu den anderen Orten unserer Gemeinde seit meinem Dienstbeginn  
vor zwei Jahren bis heute niemals zu weit. 

Obwohl ich nicht umziehen muss, verändert sich meine Entfernung zur JKL-Gemeinde 
allerdings demnächst doch beträchtlich. Denn die Landeskirche hat mich ab Monat 
September zum Dienst in die benachbarte Auferstehungskirchgemeinde entsandt. Die 
dazugehörige Kirche im Ortsteil Plauen liegt viel näher an meiner Wohnung. Allerdings  
ist mir meine zukünftige Gemeinde der inneren Einstellung nach jetzt noch recht fern.

Der Spruch zum Monat September 2024 handelt von der Entfernung, die ein Mensch 
zu Gott hat. Im Buch Jeremia kommt Gott zu Wort und stellt eine rhetorische Frage: 
»Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch ein Gott, der ferne ist?« 
Jer 23, 23 

Gott ist nahe und Gott ist fern. Beides schließt sich offenbar nicht aus. Manchmal ist 
Gott fern, ich verstehe ihn nicht. Gottes Wirken ist ein Geheimnis und ein Rätsel.  
So bleibt mir Gott fern. Aber das ist nur die eine Seite. Denn in Jesus Christus kommt 
Gott den Menschen nahe. Er wurde selbst Mensch. In Jesus Christus blieb ihm auch  
das Leiden nicht erspart. Und sogar das Gefühl der absoluten Gottesferne kannte er: 
»Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?« Durch das Leiden Christi ist 
Gott mir nahe, auch wenn es sich anders anfühlen mag. 

Bin ich nun Gott nahe oder fern? Diese Frage mag nicht jeden Tag die gleiche Antwort 
haben. Aber es muss keine Rolle spielen. Denn selbst aus der Ferne ist und bleibt  
Gott mit mir verbunden. Ich wünsche Ihnen, dass dieses Vertrauen Ihre innere Einstellung 
prägen möge. So ist die Distanz zu Gott niemals zu groß. Denn selbst die größte Ferne 
kann durch ein Gebet überbrückt werden. 

Es verabschiedet sich und grüßt in herzlicher Verbundenheit, Ihr Pfarrer Hans-Jörg Rummel

Der Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Rummel findet  
am 25. August um 14 Uhr in der Lukaskirche statt.
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GOTTESDIENSTE IM AUGUST
Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.   
Psalm 147, 3

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Superintendent Christian Behr
Dresdner Kreuzchor 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Manuel Rotter, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Familiengottesdienst
zum Schulanfang
Pfarrerin Friederike Hecker
Posaunenchor

12. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 18. AUGUST

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow 

TRINITATISHAUS
15 Uhr Familienkirche
Pfarrerin Friederike Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Hans-Jörg Rummel
Gottesdienstchor

10. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 4. AUGUST

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

TRINITATISKIRCHE
19 Uhr Abendgottesdienst  
mit der Johannes-Kantorei 
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker 

11. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 11. AUGUST

TRINITATISKIRCHE
10 Uhr Familiengottesdienst
zum Schulanfang
Pfarrerin Eva Gorbatschow, 
Gemeindepädagoginnen Sandra Eiser  
und Kathrin Walter
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13. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 25. AUGUST

TRINITATISHAUS
10 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
»4. Artikel Grundgesetz zu 75 Jahren 
Grundgesetz« – eine Initiative der EKD 
Claudia Nikol und Mira Körlin (Kirchen-
bezirk Dresden-Mitte) 
Superintendent Christian Behr
Maria Schiffels
Thomas Lennartz, Orgel

LUKASKIRCHE
14 Uhr Gottesdienst
zur Verabschiedung von 
Pfarrer Hans-Jörg Rummel,
im Anschluss Kirchencafé
Pfarrer Hans-Jörg Rummel, 
Pfarrerin Anke Arnold
Kurrende

14. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 1. SEPTEMBER

TRINITATISKIRCHE
19 Uhr Abendgottesdienst  
mit dem Gitarrenkreis
Pfarrer Benjamin Hecker

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst  
zur Begrüßung von Pfarrerin  
Eva Gorbatschow  
als neue Pfarrerin der Lukaskirche  
im Anschluss Kirchencafé
Pfarrerin Eva Gorbatschow

»DA BIN ICH« – 1. ELBE-TAUFFEST
AM 1. SEPTEMBER 2024, 14 UHR

»Da bin ich« – unter diesem Motto laden wir 
am Sonntagnachmittag, den 1. September 
2024, zum ersten Open-Air-Tauffest ein. 
Unter freiem Himmel, mit Blick auf Dresdens 
Stadtsilhouette feiern wir Taufen an und 
in der Elbe und teilen Gottes Segen.

GOTTESDIENSTE IM AUGUST / SEPTEMBER
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Johanneshaus Gemeindezentrum Haydnstr. 23 | Trinitatishaus Gemeindezentrum 
Fiedlerstr. 2 | Trinitatiskirche Trinitatisplatz 1 Trinitatisfriedhof Fiedlerstr. 2  
Kreuzkirche An der Kreuzkirche 6 | Lukaskirche Lukasplatz 1
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GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER

TRINITATISHAUS
15 Uhr Familienkirche
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Ökumenischer Gottesdienst zum Thema 
»Hoffnung für die Erde leben«
Erzpriester Radu Konstantin Miron  
(Vors. ACK Deutschland), 
Landesbischof Friedrich Kramer  
(Friedensbeauftragter der EKD), 
Superintendent Christian Behr
Justin Koch, Orgel 
Anne Bertin, Poetryslam 
Uwe Steinmetz & Trio, Musik

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker
Gottesdienstchor

17. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 22. SEPTEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Superintendent Christian Behr
Kammerchor der Kreuzkirche Chemnitz 
Steffen Walther, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

15. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 8. SEPTEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot
Gospel & Co.

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
im Anschluss Programm zum  
Tag des offenen Denkmals.
Weitere Informationen auf S. 35
Superintendent Christian Behr
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Melissa Müller, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
im Anschluss Programm  
zum Tag des offenen Denkmals. 
Weitere Informationen auf S. 35
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Gospelchor

16. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 15. SEPTEMBER

TRINITATISHAUS
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch ein Gott,  
der ferne ist?  Jeremia 23, 23
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GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER / OKTOBER
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LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Kurrende

Erntedankfest 
SONNTAG, 29. SEPTEMBER

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
zum Michaelisfest 
Johann Sebastian Bach, Kantate 
»Man singet mit Freuden vom Sieg« BWV 149 
Pfarrer Holger Milkau
Heidi Maria Taubert, Sopran
Marlen Herzog, Alt 
Christopher Renz, Tenor
Johannes G. Schmidt, Bass
Dresdner Kreuzchor  
Dresdner Barockorchester 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gemeinsamer Familien -
gottesdienst zum Erntedankfest 
der Kirchgemeinde Johannes-Kreuz-Lukas.  
Im Anschluss findet bei einem kleinen  
gemeinsamen Mitbringbuffet die Gemeinde-
versammlung statt, bei der der Kirchen-
vorstand über seine Arbeit berichten wird 
und für Fragen bereitsteht. 
Pfarrerin Friederike Hecker & Team 
Lukas-Posaunenchor

19. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 6. OKTOBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

TRINITATISKIRCHE
17 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
dresdner motettenchor 
Matthias Jung, Leitung 
Robin Gaede, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
»Suchet der Stadt Bestes« 
Pfarrer Walter Lechner
Kantorin Katharina Pfeiffer, 
Ensemble Pro Musica Karben

20. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 13. OKTOBER

TRINITATISHAUS
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Holger Treutmann
Robin Gaede, Orgel



GOTTESDIENSTE IM OKTOBER

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow

MITTWOCH, 16. OKTOBER

HERZ-JESU-KIRCHE
17 Uhr Segensgottesdienst
für alle, die beruflich oder  
privat mit Pflege zu tun haben
Pfarrerin Carola  Ancot 
Pfarrerin Katrin Wunderwald 
Diakon Babucke
Gesangsensemble

21. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 20. OKTOBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker
Gospel & Co.

TRINITATISHAUS
15 Uhr Familienkirche
Gemeindepädagogin Annegret Richter-Mesto

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Superintendent Christian Behr
Robin Gaede, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker 

22. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 27. OKTOBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Krabbelgottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker 

TRINITATISHAUS
10 Uhr Gottesdienst
mit den Konfirmanden
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Superintendent Christian Behr
Johann Sebastian Bach, Kantate 
»Mache Dich, mein Geist, bereit« BWV 115
Ein Kruzianer, Sopran
Elisabeth Holmer, Alt 
Alexander Schafft, Tenor 
N. N., Bass
Dresdner Kreuzchor
Philharmonisches Kammerorchester 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung   
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

Die Güte des HERRN ist‘s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch 
kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. Klagelieder 3, 22 – 23



GOTTESDIENSTE IM OKTOBER / NOVEMBER

LUKASKIRCHE
10 Uhr Festgottesdienst
Gefeiert wird das 100. Jubiläum  
des Bestehens des Posaunenchores  
der Lukaskirche  
Weitere Informationen auf S. 37
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Posaunenchor

Reformationstag 
DONNERSTAG, 31. OKTOBER

HERZ-JESU-KIRCHE
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
mit Prozession zur Trinitatiskirche.  
Beginn 9.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche 
(Borsbergstr. 15)
Pfarrerin Carola Ancot
Pfarrer Michael Gehrke

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Johann Sebastian Bach, Kantate 
»Mache Dich, mein Geist, bereit« BWV 115 
Pfarrer Holger Milkau
Ein Kruzianer, Sopran
Elisabeth Holmer, Alt 
Alexander Schafft, Tenor 
N. N., Bass

Dresdner Kreuzchor  
Philharmonisches Kammerorchester 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

23. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 3. NOVEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker 

TRINITATISKIRCHE
17 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Männerchor des Dresdner Kreuzchores 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Gospelchor

KIRCHENTAXI | GEMEINDEBEREICH JOHANNES
Kirchentaxi Tel.-Nr. 0174 530 58 13
ab zwei Tage vor dem Gottesdienst erreichbar – melden Sie sich gern!
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AUGUST

SONNABEND, 10. AUGUST, 17 UHR
Kreuzchorvesper
Musik + Abend + Stunde 
Dresdner Kreuzchor 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Manuel Rotter, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturgie
 
SONNABEND, 17. AUGUST, 17 UHR
Vesper
Musik + Abend + Stunde 
Ensemble N. N. 
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie
 
SONNABEND, 24. AUGUST, 17 UHR
Vesper
Musik + Abend + Stunde 
Ensemble N. N. 
Thomas Lennartz, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturgie
 

SONNABEND, 31. AUGUST, 17 UHR
Vesper 
Musik + Abend + Stunde 
Johann Ludwig Krebs, 
Kantaten »Himmel und Erde sind voll  
seiner Güte« und »Jesu, meine Freude« 
Capella Sanctae Crucis Dresden: 
Dorothea Wagner, Sopran 
Elisabeth Holmer, Alt 
Jonas Finger, Tenor 
Johannes G. Schmidt, Bass 
Instrumentalisten auf historischen  
Instrumenten 
Kreuzorganist Holger Gehring, Leitung 
und Orgel 
Pfarrerin Friederike Hecker, Liturgie

SEPTEMBER

SONNABEND, 7. SEPTEMBER, 17 UHR
Kreuzchorvesper
Musik + Abend + Stunde 
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Melissa Müller, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturgie
 
SONNABEND, 14. SEPTEMBER, 17 UHR
Vesper
Musik + Abend + Stunde 
Vocal Concert Dresden
Peter Kopp, Leitung 
Justin Koch, Orgel
Superintendent Christian Behr, Liturgie
 

VESPERN
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SONNABEND, 21. SEPTEMBER, 17 UHR 
Vesper
Musik + Abend + Stunde 
Kammerchor der Kreuzkirche Chemnitz
Steffen Walther, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturgie
 
SONNABEND, 28. SEPTEMBER, 17 UHR
Kreuzchorvesper
Musik + Abend + Stunde
Johann Sebastian Bach, Kantate  
»Man singet mit Freuden vom Sieg«  
BWV 149
Heidi Maria Taubert, Sopran
Marlen Herzog, Alt 
Christopher Renz, Tenor
Johannes G. Schmidt, Bass
Dresdner Kreuzchor 
Dresdner Barockorchester
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie
 

OKTOBER

SONNABEND, 5. OKTOBER, 17 UHR
Vesper 
im Rahmen des Heinrich-Schütz-Musikfestes 
Musik + Abend + Stunde 
dresdner motettenchor
Matthias Jung, Leitung 
Robin Gaede, Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie
 

SONNABEND, 12. OKTOBER, 17 UHR
Vesper
im Rahmen des Heinrich-Schütz-Musikfestes 
Musik + Abend + Stunde  
Ensemble N. N. 
Robin Gaede, Orgel 
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie
 
SONNABEND, 19. OKTOBER, 17 UHR
Vesper
Musik + Abend + Stunde  
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturgie
 
SONNABEND, 26. OKTOBER, 17 UHR
Kreuzchorvesper
Musik + Abend + Stunde
Johann Sebastian Bach,  
Kantate »Mache Dich, mein Geist, bereit« 
BWV 115
Ein Kruzianer, Sopran
Elisabeth Holmer, Alt 
Alexander Schafft, Tenor 
N. N., Bass
Dresdner Kreuzchor 
Philharmonisches Kammerorchester 
Dresden
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Justin Koch, Orgel 
Superintendent Christian Behr, Liturgie
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ORGELKONZERTE

DRESDNER ORGELZYKLUS

7. AUGUST, MITTWOCH, 20 UHR 
Internationale Dresdner Orgelwochen
Europäisches aus der Schweiz
Werke von Johann Sebastian Bach,  
César Franck, Franz Liszt,  
Marcel Dupré, Lionel Rogg
Christian Barthen  
(Berner Münster / Schweiz)
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes  
zum Konzert

28. AUGUST, MITTWOCH, 20 UHR
Abschlusskonzert der Internationalen 
Dresdner Orgelwochen 
für Orgel und Sinfonieorchester 
Sinfonisches Finale
Josef Gabriel Rheinberger, 
Orgelkonzerte Nr. 1 F-Dur und Nr. 2 g-Moll 
Kreuzorganist Holger Gehring
Philharmonisches Kammerorchester 
Dresden, Leitung: Roee Buchbinder 
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes  
zum Konzert

25. SEPTEMBER, MITTWOCH, 20 UHR
Musikalische Landschaften 
Werke von Joseph-Ermend Bonnal,  
Stefan Kagl sowie Musik baskischer  
Komponisten 
Stefan Kagl (Herforder Münster) 
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch –
Erhellendes und Berauschendes  
zum Konzert

16. OKTOBER, MITTWOCH, 20 UHR
In memoriam –  
Zum 200. Geburtstag Anton Bruckners 
Anton Bruckner, 8. Sinfonie 
Jacobus Gladziwa (Berlin)
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe 
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes  
zum Konzert

KONZERTE IN DER KREUZKIRCHE
Tickets und weitere Informationen über die Konzertkasse, Kontakt siehe Seite 23.
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ORGELSOMMER

3. AUGUST, SONNABEND, 15 UHR
Werke von Louis Marchand,  
Johann Sebastian Bach, 
César Franck, Richard Wagner 
Jörg Nitschke (Essen)

ORGEL PUNKT DREI
15 Minuten um 15 Uhr 
immer dienstags und donnerstags

WEITERES KONZERT

13. OKTOBER, SONNTAG, 17 UHR
Felix Mendelssohn Bartholdy, Elias op. 70
Sarah Hayashi, Sopran
Henriette Gödde, Alt
Florian Neubauer, Tenor
Ilya Silchuk, Bass
Elbland Philharmonie Sachsen
Manuel Rotter, Orgel
Großer Chor der Singakademie Dresden
Nidaros-Domchor Trondheim
Michael Käppler und  
Karen Haugom Olsen, Leitung

Foto: Constantin Beyer
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KONZERTE IN DER LUKASKIRCHE

5. OKTOBER, 18 UHR 
Elias von Felix Mendelssohn Bartholdy  

Das Werk erklingt in einer Bearbeitung für Chor, Solisten und Kammerorchester.  
Die Lukaskantorei musiziert gemeinsam mit den Dresdner Kapellsolisten unter  
der Leitung von Katharina Pfeiffer. Neben Nicolle Cassel (Sopran) und Julia Böhme (Alt) 
sind Alexander Schafft (Tenor) und Cornelius Uhle (Bass) die Solisten des Abends.

26. OKTOBER, 18.10 UHR
Jubiläumskonzert 100 Jahre Posaunenchor der Lukaskirche (S. 37)

31. OKTOBER, 18 UHR
LUTHERMESSE von Michael Schütz 

2016 uraufgeführt, vereint dieses Werk des Berliner Kirchenmusikers und Komponisten 
Michael Schütz Bewährtes mit Neuem. Michael Schütz verbindet Filmmusik, Pop,  
Jazz, Gospel und Klassik auf ganz eigene Weise. Es musizieren der St. Lukas Gospelchor 
gemeinsam mit einem Orchester Dresdner Musiker und Band. Die Leitung hat Kantorin 
Katharina Pfeiffer.

Der Eintritt zu den drei Konzerten ist frei. Zur Deckung der Kosten wird um eine  
Kollekte gebeten.

WEITERE KONZERTTERMINE:

14. SEPTEMBER, 20 UHR
Trio fafarello – Jubiläumstour

26. SEPTEMBER, 19.30 UHR
Kathy Kelly & Jay Alexander

18. OKTOBER, 19.30 UHR
VICA Ensemble Dresden – Zum 200. Geburtstag: Musik von Anton Bruckner

Informationen zu den Terminen & Tickets finden Sie auf unserer Internetseite oder  
bei den VVK-Stellen.
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OPTIMISTISCH SEIN 

Ich habe kürzlich etwas über Erkenntnisse der Hirnforschung gelesen. Unter anderem hieß 
es da, dass unser Gehirn auf Optimismus vorprogrammiert ist. Das klingt grundsätzlich 
gut, aber optimistische Denkweisen erhalten sich nicht von allein, sie müssen gefördert 
werden. Das klingt nicht nur ziemlich schwer in der Welt, in der wir leben – das ist auch 
schwer. Aber ich denke dennoch, es ist wichtig, sich zumindest im Rahmen der eigenen 
Möglichkeiten auf positive Dinge zu fokussieren.

Die Hirnforschung sagt, wir müssen uns aktiv bemühen, uns aus negativen Denkspiralen 
zu lösen. Das Gehirn muss sozusagen mit positiver Einstellung gefüttert werden, mit  
Erfahrungen von Selbstwirksamkeit und Aktivität, die vielleicht nichts an schlimmen  
Ereignissen in der Welt ändern, aber im Kleinen dafür sorgen können, dass wir uns und 
die Menschen um uns herum ein wenig leichter fühlen.

Auch die Bibel weiß, wie wichtig es ist, seinen Sorgen oder schlechten Nachrichten etwas 
entgegen zu setzen. Im Buch der Sprichwörter wird man schnell fündig, wenn man  
einen Rat für eine optimistische Haltung sucht. Da steht zum Beispiel: »Ein fröhliches Herz 
fördert die Gesundheit, ein bedrücktes Gemüt raubt den Gliedern die Kraft.« (Spr. 17, 22)

Also fröhlich sein, lächeln, lachen, wo es nur geht! Wenn wir uns selbst nicht zu wichtig 
nehmen, dann können wir auch über vermeintlich peinliche Dinge lachen. Wir können 
uns sogar selbst im Spiegel anlächeln und damit für eine positivere Stimmung sorgen, denn 
tatsächlich wirkt das eigene Lächeln genauso wie ein fremdes auf unser Hirn. Wobei: 
jemanden anlächeln und vielleicht freundlich grüßen, auch wenn es eine Fremde ist – ob 
im Gewusel der Stadt, im vollen Bus oder einfach auf der Straße wirkt doppelt positiv – 
auch auf die Person, die angelächelt wird. 

Wichtig ist sicher auch, Menschen zu haben und zu begegnen, die einem am Herzen 
liegen. Ich schreibe diesen Text im Zug auf dem Rückweg von einer Hochzeit. Ich durfte 
als Trauzeugin dabei sein. Das Paar hat viele Sorgen, beide haben gesundheitliche  
Probleme und auch beruflich ist es schwierig. Diese Hochzeit im sehr kleinen Kreis war 
ziemlich spontan, aber dieser wirklich schöne Tag mit viel Liebe, Lachen, Rührung  
und Dankbarkeit hat allen viel positive Energie gegeben und die Sorgen mal ganz klein 
werden lassen. Ich bin sicher, diese Energie nehmen wir nun alle eine Weile mit und  
die Erinnerungen an diesen schönen Tag werden über manche Durststrecken helfen. 

Gott schenke auch Ihnen solche Tage und Begegnungen, die innerlich wärmen,  
Sie zum Strahlen bringen und lange nachhallen!

Gemeindepädagogin Annegret Richter-Mesto

MEDITATION
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REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

KINDER & JUGENDLICHE (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)
 

Krabbelfrühstück (0 – 2 J.)
Fr. 9.30 – 11 Uhr  
16.8. / 23.8. / 30.8. / 6.9. /  
13.9. / 20.9. / 27.9. / 4.10.

Johannes Haydnstr. 23

Eltern-Kind-Kreis (bis 6 J.) Mo. 16 – 17 Uhr 
12.8. / 26.8. / 9.9. / 23.9. Johannes Haydnstr. 23

Entdecker-Zeit * (6 – 12 J.) 6.9. / 4.10. Johannes Fiedlerstr. 2

Mädels-Treff * (6 – 12 J.)
Di. 16.30 – 18 Uhr|13.8. /  
20.8. / 27.8. / 3.9. / 10.9. /  
17.9. / 24.9. / 1.10. / 29.10.

Johannes Haydnstr. 23

Krea(k)tiv-Treff* (6 – 12 J.)
Do. 16 – 17.30 Uhr 
15.8. / 22.8. / 29.8 / 5.9. /  
12.9. / 19.9. / 26.9

Johannes Haydnstr. 23

JG – Junge Gemeinde* Di. 19.30 – 21 Uhr  
im JG-Keller Johannes Haydnstr. 23

Christenlehre Kl. 1 und 2 Mo. 14.30 – 15.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 3 und 4 Mo. 15.30 – 16.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 5 und 6 Mo. 16.30 – 17.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Pfadfinder *

Sa. 10 – 14 Uhr 
28.9. / 26.10.  
(mit Familienwanderung) 
(16. – 18.8. Stammeslager 
im Pfarrgaten Coschütz)

Lukas Lukaskirche

Konfikurs Kl. 7 – 
Johannes und Lukas 
(Pfr. Benjamin Hecker & Team)

Di. 27.8. 18 – 19 Uhr 
Di. 10.9. / 17.9. 17 – 18 Uhr 
Sa. 26.10. 10 – 15 Uhr

 JKL

Trinitatiskirche 
Einsteinstr. 2 / 
Haydnstr. 23 
Trinitatiskirche

Konfikurs Kl 8 – Johannes 
(Pfrn. Friederike Hecker & Team)

Di. 20.8. 18 – 19 Uhr 
Sa. 21.9. 10 – 15 Uhr 
13. – 18.10.

Johannes
Trinitatiskirche 
Trinitatiskirche 
Herbstcamp

Informationen bei unseren Gemeindepädagoginnen (Kontakt siehe Seite 23),  
wenn nicht anders angegeben.
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SENIOREN
  Informationen bei unseren Seniorenmitarbeiterinnen (Kontakt siehe Seite 23), 
wenn nicht anders angegeben. 

Seniorenkreis

Mo. 14.30 – 16 Uhr  
12.8. / 16.9. 
Mo. 15.30 – 17 Uhr  
21.10. (Achtung:  
anderer Ort und Uhrzeit!)

Johannes

Haydnstr. 23

Fiedlerstr. 2

Erzählcafé (Anmeldung erbeten) Mo. 15 – 16.30 Uhr 
5.8. / 2.9. / 7.10. Johannes Haydnstr. 23

Besuchsdienstkreis JKL Do. 14 – 15.30 Uhr 
19.9. Johannes Haydnstr. 23

Lachgymnastik 60+ Mi. 10 – 11 Uhr 
14.8. / 11.9. / 9.10. Johannes Haydnstr. 23

Seniorentanz  
(Frau Blümel, Tel. 0176 737 844 20)

Di. 10 Uhr | 3.9. / 10.9. /  
17.9. / 24.9. / 8.10. /  
15.10. / 22.10. / 29.10.

Johannes Haydnstr. 23

Wandergruppe  
der rüstigen Senioren 
(Frau Wahrig, Tel. 0351 311 01 89)

Mi.  
Uhrzeit nach Absprache 
7.8. / 4.9. / 2.10.

Johannes nach  
Absprache

Frauenkreis Di. 16 – 17 Uhr 
6.8. / 3.9. / 8.10. Kreuz Gemeinderaum 

Gottesdienst im ALLO-Heim  
(Mary-Wigman-Str. 1a)

Mi. 15.30 Uhr 
13.8., 16.10. Kreuz

Senioren-
residenz  
»Bürgerwiese«

Konfikurs Kreuz 
(Pfr. Holger Milkau) Mo. 16 – 17 Uhr Kreuz Alumnat-

Kreuzchor

Konfikurs Kl. 8 – Lukas 
(Pfrn. Eva Gorbatschow)

Mi 16.30 – 18 Uhr 
14.8. / 21.8. / 4.9. / 18.9. /  
25.9. / 23.10.

Lukas Lukaskirche
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Seniorennachmittag Di. 14.30 Uhr 
20.8. / 17.9. / 22.10. Lukas Lukaskirche

Gedächtnistraining
Mi. 16 – 17 Uhr 
14.8. / 28.8. / 11.9. / 25.9. / 
9.10. / 23.10.

Lukas Lukaskirche

JKL-Exkursion
Mi. 7.8. 14 – 16 Uhr,  
Treffpunkt Haupteingang 
Trinitatiskirche

JKL

REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

ALLE GENERATIONEN
Informationen in den Gemeindebüros und bei den Pfarrerinnen und Pfarrern  
oder wie angegeben.

Arbeitskreis  
»anders wachsen«

Do. 19 Uhr | siehe auch:  
anders-wachsen.de Johannes Pfotenhauer 

Str. 66

Bastelkreis Do. 14.30 – 16 Uhr 
29.8. / 26.9. / 24.10. Johannes Fiedlerstr. 2

BibeLeben Di. 19 Uhr  
6.8. / 10.9. / 8.10. Johannes Haydnstr. 23

Frauen im Gespräch

Mo. 14.30 – 16 Uhr   
16.9. (Achtung: anderer 
Ort und Uhrzeit!) 
Mo 15.30 – 17 Uhr, 21.10. 

Johannes Haydnstr. 23 
Fiedlerstr. 2  

Gebetskreis 
(Frau Finke, Tel. 0351 459 47 20)

Do. 19 – 20 Uhr 
8.8. / 22.8. / 12.9. / 26.9. / 
10.10. / 24.10.

Johannes Haydnstr. 23

Gesprächskreis  
für Sehbehinderte und Blinde 
(Herr Frenzel, Tel. 0176 513 676 16)

Mo. 14 – 16 Uhr 
21.10. Johannes Haydnstr. 23

Gottesdienst-Werkstatt Mo. 19.30 Uhr 
nach Absprache Johannes Haydnstr. 23
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Diakonischer Arbeitskreis Mi. 14 – 15.30 Uhr 
30.10. Johannes Haydnstr. 23

UHU-Treff 
(Herr Klinger, Tel. 0351 311 98 55)

Do. 20 Uhr 
15.8. / 19.9. / 24.10. Johannes Haydnstr. 23

Tanzkreis 
(Frau Blümel, Tel. 0176 737 844 20)

Mi. 19.30 Uhr 
11.9. / 25.9. / 9.10. / 23.10. Johannes Haydnstr. 23

Die Rucksackwanderer 
(Frau Wahrig, Tel. 0351 311 01 89)

Mi.  
Uhrzeit nach Absprache 
26.8. / 23.9 / 28.10.

Johannes nach  
Absprache

AG Veranstaltungstechnik 
(Herr Goldberger,  
Tel. 0151 284 693 57)

So. | 2h vor dem  
Abendgottesdienst 
4.8. / 1.9. / 6.10. / 3.11.

Johannes Trinitatiskirche

Begegnung mit der Bibel Di. 17 Uhr 
13.8. / 27.8. / 1.10. / 22.10. Kreuz Gemeinderaum

Gesprächskreis »Reden über 
Gott und die Welt«

Mi. 18 – 19 Uhr 
21.8. / 18.9. / 23.10. Kreuz Gemeinderaum

Literaturkreis Do. 18.30 Uhr 
29.8. / 26.9. / 24.10. Kreuz Raum Collum

Kunstwerkstatt Fr. 16 – 18 Uhr 
13.9. / 25.10. Kreuz Raum Löscher

Ökumenisches Friedensgebet Mo. 17 Uhr, wöchentlich Kreuz Kreuzkirche

Friedensgebet  
Nagelkreuz von Coventry Fr. 12 Uhr, wöchentlich Kreuz Kreuzkirche

Tanz zu Lukas So. 19.30 Uhr 
11.8. / 8.9. / 13.10. Lukas Einsteinstr. 2

Bibelstunde (Landes-
kirchliche Gemeinschaft)

Di. 17 Uhr 
20.8. / 27.8. / 17.9. / 24.9. / 
22.10. / 29.10.

Lukas Lukas kirche
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REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

Mittwoch nach 8
Mi. 19.30 Uhr 
14.8. / 28.8. / 11.9. / 25.9. / 
9.10. / 23.10.

Lukas Lukaskirche

Lukastheater (Proben) Sa. 9.30 Uhr 
10.8. / 28.9. / 26.10. Lukas Einsteinstr. 2

MUSIK (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)
Informationen bei den Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusikern 
(Kontakt siehe Seite 23) oder wie angegeben.

Johanneskantorei  
(Fiona Talmatzky,  
Mail: fiona.talmatzky@posteo.de)

Mi. 19.30 Uhr Johannes Fiedlerstr. 2

Gospel & Co.  
(Reinhard John,  
Mail: gospel_und_co@gmx.de, 
www.gospel-und-co.de)

Do. 19.15 Uhr 
außer am  
1.8. / 3.10. / 24.10. / 31.10.  
Gottesdienstmusik am 
8.9. / 20.10.

Johannes Fiedlerstr. 2

Gitarrenkreis 
(Herr Hoxhold, Tel. 0351 801 25 23) Mo. 18.30 Uhr Johannes Haydnstr. 23

Posaunenchor Johannes Di. 18.30 Uhr Johannes Fiedlerstr. 2

Offenes Singen Mi. 17.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Gottesdienstchor Mi. 18.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Gospelchor Mi. 19.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Kurrende* (6 – 14 J.) Do. 15.45 Uhr Lukas Lukaskirche

Posaunenchor Lukas Fr. 18 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Alle aktuellen Termine finden Sie auch auf unserer Homepage  
www.johannes-kreuz-lukas.de
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*Dank
Jugendgruppen, Jugendbildungsmaßnahmen  
und -reisen werden durch öffentliche Zuschüsse der 
Landeshauptstadt Dresden gefördert. Für Rüst-
zeiten gibt es Zuschüsse der Landeskirche. Sozial 
Bedürftige können aus Spendenmitteln der Kirch-
gemeinde unterstützt werden. Gemeindepädagogi-
sche und musikalische Projekte der Kinder- und 
Jugendarbeit und die Projekte der Seniorenarbeit 
und der Evangelischen Erwachsenenbildung werden 
durch die Ev.-Luth. Landeskirche und den Freistaat 
Sachsen finanziell gefördert.

BANKVERBINDUNG UND IMPRESSUM

BANKVERBINDUNG NUR FÜR KIRCHGELD 
Empfänger: Ev.-Lutherische Kirchgemeinde 
Johannes-Kreuz-Lukas Dresden

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE11 3506 0190 1605 0000 25 
BIC: GENODED1DKD / Bank für Kirche 
und Diakonie

Bitte geben Sie im Feld »Verwendungs-
zweck« Ihren Namen und die Straße  
Ihrer Adresse an – eine Kirchgeldnummer 
brauchen Sie nicht anzugeben.

KONTO GEMEINDEARBEIT / SPENDEN 
Bitte nutzen Sie dieses Konto für Ihre  
Zuwendung, z. B. die Arbeit mit Kindern, 
die Kirchenmusik etc. 

Empfänger: Kassenverwaltung Dresden 

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 
BIC: GENODED1DKD / Bank für Kirche 
und Diakonie 
Verwendungszweck: RT 0935  
(+ evtl. Zweck)

Herausgeber 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Johannes -Kreuz-Lukas Dresden 

Verantwortlich für den Inhalt 
Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Johannes-Kreuz-Lukas Dresden  
Vorsitzender Oscar Lindh

Jede Verwendung von Texten oder Bildern aus diesem 
Heft oder von Teilen davon bedarf einer schriftlichen 
Genehmigung des Herausgebers. 

Redaktionsschluss der kommenden Ausgabe ist  
Montag, der 30. September 2024.

Redaktion 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit

Realisierung
Ö GRAFIK agentur marketing und design

Fotos 
Für alle Fotos, soweit nicht anders angegeben: 
© Ev.-Luth. Kirchgemeinde Johannes-Kreuz-Lukas Dresden 
Titel: gemeindebrief.de 
Rückseite: Unsplash (Marek Studzinski)

Herstellung und Druck 
Druckerei und Verlag Fabian Hille, Dresden

Auflage  
8 000

Wenn Ihnen der Gemeindebrief gefällt, können Sie 
gern eine Spende zur Deckung der Herstellungskosten 
auf das Gemeindekonto überweisen.

Veronika Wiederhold Rechtsanwältin
FFaacchhaannwwäällttiinn  ffüürr  VVeerrwwaallttuunnggssrreecchhtt  ··  FFaacchhaannwwäällttiinn  ffüürr  AArrbbeeiittssrreecchhtt  ··  zzeerrtt..  SSttiiffttuunnggssbbeerraatteerriinn  ((DDSSAA))

AAnn  ddeerr  KKrreeuuzzkkiirrcchhee  66  ··    0011006677  DDrreessddeenn  
TTeelleeffoonn::  00335511//8822  1122  2255  3300  ··  FFaaxx::  00335511//8822  1122  2255  3355  
EE--MMaaiill::  iinnffoo@@kkaannzzlleeii--wwiieeddeerrhhoolldd..ddee  ··  wwwwww..kkaannzzlleeii--wwiieeddeerrhhoolldd..ddee 

physioatelier Dresden 
Praxis für Physiotherapie, 
TCM und Naturheilkunde 

Steffen Bauer fr Paul Vogt GbR 
An der Kreuzkirche 6, 0 1067 Dresden 

Tel: (03 51) 821 295 10 
Fax: (03 51) 821 29512 

www.physioatelier-dresden.de 
info@physioatelier-dresden.de 

Praxisöffnungszeiten 
Mo - Fr 8:00 - 20:00 Uhr 

weitere Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung 

AWAND 
TROCKEN BAU 

Robert Uteß 
AWAND Trockenbau 

Rethelstraße 49 · 01139 Dresden 
Telefon 0351 856 74 90 · Fax 0351 856 74 91 
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KONTAKTE UND ANSCHRIFTEN

KONTAKTDATEN FÜR IHRE ANFRAGEN & ANLIEGEN

 0351 439 39 20 |   kg.dresden-johannes-kreuz-lukas@evlks.de 
 www.johannes-kreuz-lukas.de

PFARRERINNEN & PFARRER

Pfarrerin Carola Ancot  
(Johannes)
Tel. 0351 256 15 82 
carola.ancot@evlks.de

Superintendent  
Christian Behr  
(Kreuz) 
Tel. 0351 439 39 10 
christian.behr@evlks.de

Jugendkirchenpfarrer  
Tobias Funke
Tel. 0163 844 75 00
tobias.funke@evlks.de

Pfarrerin Eva Gorbatschow 
(Johannes) (Lukas, ab 1.9.)
Tel. 0351 439 39 51 
eva.gorbatschow@evlks.de
Sprechzeit:   
August: Mo. 17 – 18 Uhr,  
ab September Mi. 18 – 19 Uhr 
Lukaskirche

Pfarrer Benjamin Hecker  
(Johannes)
Tel. 0351 439 39 52
benjamin.hecker@evlks.de

Pfarrerin Friederike Hecker 
(Johannes)
Tel. 0351 439 39 52
friederike.hecker@evlks.de

Pfarrer Holger Milkau 
(Kreuz)
Tel.  0351 439 39 21
holger.milkau@evlks.de

Pfarrer Hans-Jörg Rummel 
(Lukas, bis 31.8.)
Mobil 0175 733 19 99
hans_ joerg.rummel@evlks.de
Sprechzeit: Do. 15 – 18 Uhr

Sprechzeiten nach  
Verein barung  
und wie angegeben.

ZENTRALES PFARRAMT 
Gemeindebereich Kreuz
An der Kreuzkirche 6  
(linker Aufgang, 1. Etage) 
01067 Dresden

Öffnungszeiten
Di. 10 – 12 Uhr | 14 – 18 Uhr,  
Do. 9 – 12 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr

Gemeindebereich  
Johannes
Haydnstraße 23  
01309 Dresden
Tel. 0351 439 39 50 

Öffnungszeiten 
Mi. 9 – 12 Uhr,  
Do. 15 – 18 Uhr

Gemeindebereich  
Lukas
Lukasplatz 1  
01069 Dresden
Tel. 0351 439 39 42  

Öffnungszeiten 
Di. 10 – 12 Uhr | 15 – 18 Uhr

PFARRAMT
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KIRCHENMUSIK

Holger Gehring 
(Kreuz)  
Tel. 0351 439 39 31  
kreuzmusik.dresden@evlks.de

Katharina Pfeiffer 
(Lukas)  
cutta@gmx.de

GEMEINDEPÄDAGOGIK

Sandra Eisner  
(Johannes)
Tel. 0172 381 64 91
sandra.eisner@
evlks.de

Annegret Richter-
Mesto (Kreuz; 
Pfadfinder Lukas)
Tel. 0351 439 39 28 
annegret.richter@
evlks.de

Kathrin Walter  
(Johannes)
Tel. 0152 518 63 992
kathrin.walter@
evlks.de

Theresa  
Grieshammer  
(Christenlehre  
Lukas)
theresa.grieshammer  
@evlks.de

SENIORENARBEIT

Susanne Christiane Schmitt 
Tel. 0351 439 39 57, Mobil: 01520 839 44 10, 
susanne-christiane.schmitt@evlks.de
Sprechzeit: Do. 11 – 12 Uhr  
und nach Vereinbarung

Anne Mechling-Stier 
Tel. 0351 439 39 57, Mobil 01520 583 99 83, 
anne.mechling-stier@evlks.de 
Sprechzeit: Di. 11 – 12 Uhr  
und nach Vereinbarung

KONZERTKASSE KREUZKIRCHE

Tel. 0351 439 39 39
konzertkasse@kreuzkirche-dresden.de 

Öffnungszeiten  
Mo., Fr. 10 – 14 Uhr; Mi. 14 – 18 Uhr

FRIEDHÖFE

Friedhof Striesen 
Tel. 0351 310 05 11

Johannisfriedhof  
Tel. 0351 252 52 02

Trinitatisfriedhof  
Tel. 0351 459 36 17

KINDERGÄRTEN

Johannes-Kindergarten
Fiedlerstraße 2,  
01307 Dresden
Tel. 0351 446 66 63 
kita.dresden-johannes@
evlks.de

Lukas-Kita
Hochschulstraße 41,  
01069 Dresden
Kinderkrippe
Einsteinstraße 2,  
01069 Dresden

Tel. 0351 479 604 18 
Fax 0351 479 604 19
Mail kita.dresden-lukas@
evlks.de



Anzeigen

Was ist Wahrheit
Dr. Michael Ulrich (*15.6.1928  † 28.12.2023)

1946 legte Michael Ulrich an der Latina in 
Halle die Reifeprüfung ab. Er begann ein na-
turwissenschaftliches Studium an der Martin-
Luther-Universität in Halle. Im Alter von 19 Jah-
ren wurde er denunziert und verbrachte zwei 
Monate bei der Sowjetischen Geheimpolizei. 
Nachdem der Denunziant bei der Gegenüber-
stellung in Tränen ausgebrochen war und seine 
Beschuldigung zurückzog, wurde er entlassen. 
„Bald zeigte sich mir aber, dass dieser Horizont 
für mich zu eng war. So sah ich die Wahrheit 
in Zukunft mehr und mehr im Dialog zwischen 

Personen.“ Er studierte Theologie und trat 1956 nach der Priesterweihe dem 
Oratorium in Leipzig bei. 1966 wurde er Studentenpfarrer in Dresden und en-
gagierte sich in der Folge immer stärker  in der Ökumene. 1981 gehörte er zu 
den Mitbegründern des Dresdner Arbeitskreises „Begegnung mit dem Juden-
tum“, heute die Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit. 

www.hille1880.de/buchshop/

156 Seiten  ·  14,8 cm x 21,0 cm  ·  Broschur  ·  ISBN 978-3-932858-93-2  ·  9,80 Euro

Veronika Wiederhold Rechtsanwältin
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AAnn  ddeerr  KKrreeuuzzkkiirrcchhee  66  ··    0011006677  DDrreessddeenn  
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physioatelier Dresden 
Praxis für Physiotherapie, 
TCM und Naturheilkunde 

Steffen Bauer fr Paul Vogt GbR 
An der Kreuzkirche 6, 0 1067 Dresden 

Tel: (03 51) 821 295 10 
Fax: (03 51) 821 29512 

www.physioatelier-dresden.de 
info@physioatelier-dresden.de 

Praxisöffnungszeiten 
Mo - Fr 8:00 - 20:00 Uhr 

weitere Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung 

AWAND 
TROCKEN BAU 

Robert Uteß 
AWAND Trockenbau 

Rethelstraße 49 · 01139 Dresden 
Telefon 0351 856 74 90 · Fax 0351 856 74 91 
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ANDERS WACHSEN

HOFFNUNG FÜR DIE ERDE LEBEN

Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) lädt zusammen mit  
vielen kirchlichen Partnern zu der Kampagne »Hoffnung für die Erde leben« ein, bei  
der sie die Gemeinden einlädt, sich intensiv mit den Themen des konziliaren Prozesses 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung auseinanderzusetzen. Den Ab-
schluss bildet eine Tagung, die vom 13. – 15. September 2024 in Dresden stattfinden 
wird. Dabei wird nicht nur an die Ökumenischen Versammlung in der DDR vor 35 Jahren 
erinnert werden. In Andachten, Gottesdiensten, Workshops und Podiumsdiskussionen 
wird der Frage nachgegangen, was uns heute, in einer Zeit der multiplen Krisen, Hoffnung 
macht und wie wir diese Hoffnung weitergeben können. Auch »anders wachsen«  
wird sich ins Programm mit einbringen und z. B. die Gäste zu einem Spaziergang durch 
die Johannstadt einladen, um vor Ort die »anders wachsen«-Projekte kennenzulernen. 
Die Veranstaltung findet in der Dreikönigskirche statt. Den Abschluss bilden ein Gottes-
dienst in der Kreuzkirche am 15. September um 9.30 Uhr und ein anschließender  
Pilgerweg durch die Stadt. Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. Eine verbindliche 
Anmeldung ist jedoch erforderlich.

Seien Sie dabei! Sie sind herzlich eingeladen zum Diskutieren,  
Entdecken, Feiern, Hoffen, Suchen und Finden!
 
Mehr Informationen zu der Initiative und die Veranstaltung in  
Dresden gibt es unter: www.hoffnungleben2024.de

Projektkoordinatorin »anders wachsen« / Kerstin Göpfert /  
Mail: kerstin.goepfert@evlks.de / Tel. 0151 627 326 73
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AUSSTELLUNG IN DER KREUZKIRCHE

Foto: privat

•SIEBEN•  ... UND ER SAH, 
DASS ES GUT WAR ... 

STOFFDESIGN VON SABRINA  
VIVIAN GROH VOM 2. SEPTEMBER 
BIS 18. OKTOBER
Das Schaffen, selbst Schöpfer 
sein, das ist ein Geschenk an die 
Kreativen. 

Die Isolation. Zeit, um zu  
beo bachten, betrachten, zum 
Wahrnehmen. Das Fenster  
nach draußen; ist eine wohl  
willkommene Medizin, die ein  
jeder braucht. Der Blick zum 
Himmel bei Tag und bei Nacht. 
Wir schreiben und zitieren  
das Wahrgenommene mit dem 
Stift, dem Pinsel, dem Spachtel, 
mit allem, was uns in die Hände 
kommt. Willkommene Medizin, die 
ein jeder braucht. Der Blick zum 
Himmel bei Tag und bei Nacht.  
Danke für die Zeit der Entschleu-
nigung.

Ausstellungskapelle der Kreuz-
kirche, zu besichtigen während der 
Öffnungszeiten der Kirche
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Getauft wurden:
Anja Liedert
Magdalena Zweiniger
Ella Kestler

Getraut wurden:
Johanna und Franz Lohse

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben. Johannes 8,12

Euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen. Johannes 16, 22 b

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit:
Maria und Dietrich Berger

Christlich bestattet wurden:
Helga Kenner, 80 Jahre
Günther Herrmann, 91 Jahre
Charlotte Leitner, 95 Jahre
Helene Triebel, 93 Jahre
Irene Runge, 87 Jahre
Sigrid Hanske, 81 Jahre
Heinz Hanke, 102 Jahre
Evgeni Traikov, 95 Jahre
Ines Hantusch, 92 Jahre

Gudrun Dröge, 85 Jahre
Dr. Ruth Dippmann, 94 Jahre
Karl-Heinz Wiehler, 78 Jahre
Lieselotte Straube, 92 Jahre
Dr. Winfried Krüger, 92 Jahre
Anni Michalewicz, 89 Jahre
Klaus Röllig, 95 Jahre
Gertraude Reinhardt, 97 Jahre
Irmgard Kind, 83 Jahre

Wenn ihr beharret, werdet ihr euer Leben gewinnen. 
Lukas 21,19

Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind und hilft denen,  
die ein zerschlagenes Gemüt haben. Psalm 34, 19 

Foto: privat

ANEINANDER DENKEN – MITEINANDER BETEN
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Fotos: Eva Gorbatschow

Im Frühling sind wir zusammen in  
Böhmen gewandert, im Herbst freuen wir 
uns auf Besuch aus unserer Prager 
Partner gemeinde. Sie sind herzlich einge-
laden, teilzunehmen und mitzu machen. 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
im Johanneshaus oder bei Pfarrerin Carola 
Ancot, wenn Sie etwas zum Buffet am 
Samstagabend, 9. November beisteuern 
wollen oder wenn Sie einen Übernach-
tungsgast in der Nacht vom 9. zum  
10. November aufnehmen möchten.

Näheres zum Programm wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. Wir freuen uns auf gute 
Begegnungen und Gespräche.

ZUM VORMERKEN:  
BESUCH AUS PRAG AM 9. UND 10. NOVEMBER
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EINLADUNG ZUM NÄCHSTEN KONFI-KURS 2024 – 2026

Ab August laden wir alle, die ab dem neuen Schuljahr in die 7. Klasse kommen, zum 
neuen Konfi-Kurs ein. Diesmal wird es einen gemeinsamen Kurs für die ganze Gemeinde 
geben (ausgenommen sind die Kruzianer). Wir treffen uns bei diesem Kurs zu Beginn 
im September an zwei Dienstagabenden und ab Oktober einmal im Monat, samstags 
10 bis 15 Uhr. Zwischendurch gibt es Projektphasen, gemeinsame Rüstzeiten und Treffen 
mit der Jungen Gemeinde. Am Dienstag dem 27. August (bitte beachten: im Konfi-Flyer 
steht ein falscher Wochentag!) treffen wir uns 18 bis 19 Uhr in der Jugendkirche zu ei-
nem Begrüßungsabend, gemeinsam mit den Eltern. Dort lernen wir uns kennen, stellen 
den Kurs noch einmal ausführlich vor und können Fragen klären.

Alle zukünftigen Siebtklässler haben von uns einen Brief mit den wichtigsten  
Informationen erhalten. Sollten Sie ein Kind im entsprechenden Alter und Interesse  
am Konfi-Kurs, aber keinen Brief bekommen haben, melden Sie sich bitte bei uns:  
Pfarrer Benjamin Hecker oder Pfarrerin Friederike Hecker.

ÜBERBLICK ÜBER BESONDERE TERMINE FÜR  
DAS SCHULJAHR 2024/25 FÜR KINDER KLASSE 1 – 6

11.8.24, 10 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
18.8.24, 15 Uhr Familienkirche mit anschließendem Kaffeetrinken
15.9.24, 15 Uhr Familienkirche mit anschließendem Kaffeetrinken
29.9.24  Familiengottesdienst zu Erntedank
2.10.24  Lesenacht (mit Übernachtung)
20.10.24  Familienkirche mit anschließendem Kaffeetrinken
8. – 10.11.24 Kurrende-Rüstzeit
11.11.24  Martinstag in allen Gemeindebereichen
16.2.2025 Familiengottesdienst zu Beginn der Kinderbibeltage
17.2. – 19.2.2025 Kinderbibeltage
14. – 16.3.2025 Einführungskurs »Abendmahl mit Kindern« für alle Kinder 6 – 11 Jahre
23. – 25.5.2025 Gemeinderüstzeit 
9.6.2025  Familiengottesdienst am Pfingstmontag 
21. – 22.6.2025 Gemeindefest mit Kinderkirchennacht
Sommerferien  
1. Woche  Religiöse Kinderwoche  

(ökumenisch mit katholischer Gemeinde zusammen)
2. Woche Kinderwoche Hartha (übers Stadtjugendpfarramt organisiert)
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NEUES VON DEN TRINITATIS-GLOCKEN

Seit November 2023 schweigen die Glo-
cken unserer Trinitatiskirche, da erheb-
liche Sicherheitsmängel an Glocken und 
Glockenstuhl einen Weiterbetrieb nicht 
mehr erlauben. Inzwischen wurden diver-
se Untersuchungen am Bau zu Statik und 
Schwingverhalten durchgeführt und die 
Gesamtkosten für die Erneuerung von 
Glocken und Glockenstuhl werden auf ca. 
250.000 € geschätzt. Ziel ist, als Kirchge-
meinde 100.000 € aus Spenden aufzu-
bringen, damit die Glocken bald wieder 
läuten können. Bis Mitte Juni 2024 sind Dank 
vieler kleiner und großzügiger Spenden 
bereits rund 11.105 € auf unserem  
Spendenkonto eingegangen; allein beim 

JKL-Gemeindefest am 15. und 16. Juni 
wurden 812,50 € gesammelt! Eine Glocken-
Arbeitsgruppe bereitet nun – neben der 
Beantragung von Fördermitteln – weitere 
Aktionen sowie eine Reihe von Benefiz-
konzerten vor, um den Spendenstand zu 
erhöhen. Wir sind weiterhin auf Ihre  
kleinen und größeren Beträge angewiesen, 
damit die Glocken hoffentlich zum Jahres-
ende 2025 wieder läuten können!

Unser Spendenkonto: 
Empfänger: Kassenverwaltung Dresden 
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
BIC: GENODED1DKD (KD-Bank)
Zweck: RT 0935 Glocken Trinitatis

BENEFIZKONZERTE FÜR DAS GELÄUT DER TRINITATISKIRCHE
Foto: Matthias Lüttig

Seit Jahrzehnten wohne ich in Johannstadt 
und kannte natürlich die Trintatiskirch-
ruine und diesen besonderen Ort zwischen 
Friedhof, DDR-Neubauten und unbebautem 
Brachland. Mit guter Erinnerung an hier 
stattgefundene open-air-Kulturveranstal-
tungen verfolgte ich den Umbau und die 
Umgestaltung zum Jugendzentrum Jugend-
kirche Dresden aufmerksam. Als ich davon 
hörte, dass die Gemeinde Spenden für  
die Erneuerung von Glockenstuhl und Glocken 
der Trinitatiskirche aufbringen muss, habe 
ich sofort zugestimmt, mit dem Verein 
»Kultur in Bewegung« Benefizkonzerte  
für die Glocken der Trinitatis kirche zu  
organisieren. 
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Durch die Organisation und Durchführung 
der Konzerte und die erlösten Einnahmen 
durch Ticketverkauf und Spenden können 
alle daran Beteiligten nicht nur die Errei-
chung des Spendenziels voranbringen, 
sondern sich auch emotional dem durch die 
geschicht lichen Ereignisse gebeutelten Ort 
und seiner Zukunft verbunden zeigen. Viele 
Musiker und Musikerinnen haben bereits 
ihre Bereitschaft erklärt, bis Ende 2025 an 
den Benefiz veranstaltungen mitzuwirken. 
Und natürlich soll auch in der Presse und in 
den sozialen Medien für die Benefizkonzerte 
und das Spendenziel geworben werden. 

Als Auftakt bitte ich alle Interessierten, 
sich den 3. Oktober 2024 vorzumerken! An 
diesem und den folgenden Tagen wird sich 
die Trinitatiskirche in einen vieltönigen und 
leuchtenden Begegnungsraum verwandeln. 
Das 1. Benefizkonzert für das Geläut gestal-

ten unter Leitung von Milko Kersten Mit-
glieder des Chorus 116 und Musiker und 
Musikerinnen des Heinrich-Schütz-Konser-
vatorium Dresden. Sie gestalten einen 
musikalisch-literarischen Abend mit Friedrich 
Schillers »Lied von der Glocke«. Es erklingen 
allerhand Glöckchen und Glocken, in Töne 
gesetzt unter anderem von Ludwig Senfl, 
Walt Fried u. v. a.

Wir haben für die Benefizkonzertreihe ein 
Logo entwickelt und werden mit der Inter-
netseite www.glockentrinitatiskirche.de 
über die Mitwirkenden, die weiteren Pla-
nungen und den aktuellen Spendenstand 
berichten. Die Tickets für das Benefizkonzert 
sind unter www.reservix.de an allen  
Vorverkaufskassen sowie an der Abend-
kasse erhältlich.

Herzliche Grüße Isolde Matkey

Erste Termine Benefizkonzerte

DONNERSTAG, 3.10., 19 UHR, TRINITATISKIRCHE
Freude dieser Stadt bedeute, Friede sei ihr erst Geläute.
Musikalisch-literarischen Abend mit Friedrich Schillers  
»Lied von der Glocke« mit Anna-Katharina Muck, Mitgliedern  
des Chorus 116 und des HSKD unter Leitung von Milko Kersten

SAMSTAG, 5.10., 18 UHR TRINITATISKIRCHE
Lange Nacht der (Glocken)Klänge
Wandelkonzerte mit Katja Erfurth (Tanz), Florian Mayer (Violine),  
Tanzhaus Friedrichstadt u. a.

SAMSTAG, 7.12., 15.30 UHR, TRINITATISKIRCHE
Adventskonzert
Frauenchor femmes vocales unter der Leitung von Sylke Zimpel
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NEUIGKEITEN IM PFARRDIENST AB SEPTEMBER

»Alles neu macht der Mai« – so heißt es im 
Kinderlied. Ein deutsches Sprichwort sagt: 
»Der September ist der Mai des Herbstes.«

 Mit diesem kleinen Bogen möchte ich 
den beiden Gemeindeteilen Johannes und 
Lukas meine Glückwünsche für die Zeit 
nach dem Sommer aussprechen. Glück- und 
Segenswünsche im wahrsten Sinn des 
Wortes, und zwar zum Neu-Werden. Verän-
derung bedeutet Abschied; aber sie be-
deutet ebenso Aufbruch und neue Chancen.

Trotz der bevorstehenden Stellen-
kürzungen im Pfarrdienst werden die Auf-
gaben der Seelsorge und des Pfarrdiens-
tes in vertrauter Weise fortgeführt. Und 
das zugleich in neuer Zusammensetzung: 
Pfarrerin und Pfarrer Hecker übernehmen 
nunmehr die Aufgaben in der Johannstadt 
mit jeweils 75 %, zusammen mit Pfarrerin 
Ancot, die ihren Stellenumfang von 50 % 
behält. Somit stehen für den Gemeinde-
bereich drei Pfarrpersonen bereit. Pfarrerin 

Gorbatschow hat sich entschlossen, der 
Dynamik des Neuwerdens folgend, den 
Schritt in die Südvorstadt zu gehen. Die 
Belastungen von Verwaltung und Geschäfts-
führung sind den Kolleginnen und Kollegen 
bekanntermaßen durch die Pfarramts-
leitung abgenommen. Seelsorge und Gottes-
dienst an der Kreuzkirche bleiben wie  
sie sind. Zusätzliche Herausforderungen 
durch die neue Aufteilung werden wir  
gemeinsam bewältigen. 

Und nun? Sind Sie dran, liebe Schwestern 
und Brüder! Lassen Sie sich dazu einladen, 
die neue Zusammensetzung mit den ver-
trauten Personen neu zu entdecken und 
bei der Gestaltung des Pfarr- und Gemein-
dedienstes in JKL dabei zu sein.  

Gottes Segen möge uns dabei begleiten. 

Herzliche Grüße von  
Holger Milkau, Pfarramtsleiter

DAS TEAM DER KIRCHENAUFSICHT SUCHT VERSTÄRKUNG

Die Kreuzkirche als einer der größten Besuchermagnete in der Dresdner Innenstadt  
ist nahezu täglich zur Besichtigung geöffnet. Ein Team aus Ehrenamtlichen sorgt dafür, 
dass sich Besucherinnen und Besucher stets willkommen fühlen. Melden Sie sich  
in den Gemeindebüros, wenn auch Sie sich für diese Aufgabe interessieren, gern mit 
Menschen Kontakt haben und an diesem besonderen Ort mitwirken möchten.
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JKL-EXKURSION – MITTWOCH, 7. AUGUST, 14 BIS 16 UHR

Wir treffen uns am Hauptportal 
der Jugendkirche (Trinitatiskirche) 
und brechen gemeinsam auf  
zu einem Stadtteilspaziergang zu 
(un)bekannten Orten in der  
Johannstadt. Geführt werden wir 
dabei von Cathrin Bochert, der 
Leiterin der Seniorentagestätte 
Amadeus, einem Mitglied unseres 
Netzwerkes 60 +. Freuen Sie  
sich auf die Entdeckung bisher 
verborgener Stätten und von 
gänzlich Neuem sowie die Wieder-
begegnung mit Altvertrautem!

VERANSTALTUNGEN ÖKUMENISCHER ARBEITSKREIS 

Schon seit vielen Jahren ist die Lukaskirche mit dem Ökumenischen Arbeitskreis  
Dresden Süd verbunden. Allerdings ist Zeitraum des aktuellen Gemeindeblattes  
keine Veranstaltung in unseren Räumlichkeiten geplant. Dennoch sind alle Interessierten 
aus JKL herzlich eingeladen! 

Gemeindeabend: »Dem Volk auf´s Maul schauen und von Gott erzählen«
Gespräch mit Frank Döhler, Pastor der Freien Evangelische Gemeinde Dresden  
und stellv. Vorsitzender der christlichen Musikschule Goldenes Lamm
Dienstag, 27.8., 19.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Petrus, Dohnaer Straße 53

Ökumenische Wanderung von der Kirche Leubnitz zur Kirche Prohlis
mit Erklärungen zum Archaeo-Pfad und dem Leben hier in prähistorischer Zeit
Samstag, 5.10., 13 Uhr (Kirche Leubnitz) bis 17 Uhr (Kaffeetrinken in Prohlis)

Gemeindeabend: »Leben nach dem Suizid eines Angehörigen«
mit Pfarrer Franz Scharfenberg, Polizeiseelsorger für die Polizeidirektionen  
Dresden und Leipzig
Dienstag, 22.10., 19.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Petrus, Dohnaer Straße 53

Foto: © www.johannstadt.de
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#WIRSINDHIER – 150 JAHRE DIAKONIE DRESDEN AM 23.8.2024 

Die Diakonie Dresden feiert am 23. August 2024 ihr 150-jähriges Jubiläum mit einem  
öffentlichen Gottesdienst um 14 Uhr in der Frauenkirche. Die Predigt wird Pfarrer  
Rüdiger Schuch, Präsident der Diakonie Deutschland, halten. Anschließend gibt es ab 
15.30 Uhr auf dem Neumarkt ein »Fest für alle« mit Bühnenprogramm, Infoständen  
und Mitmachangeboten. Die Diakonie Dresden konnte dafür den Dresdner Musiker 
Konrad Küchenmeister gewinnen. »Wir freuen uns über alle, die mit uns feiern wollen 
und laden herzlich dazu ein. Zum Festtag soll die Diakonische Arbeit in all ihren  
Facetten im Mittelpunkt stehen«, so Geschäftsführer Pfarrer Thomas Slesazeck.  
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Mehr Infos über das Angebot der Diakonie Dresden 
erhalten Sie auf www.diakonie-dresden.de

FAMILIENGOTTESDIENSTE ZUM SCHULANFANG

Wir laden alle Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger mit ihren Familien, Paten 
und Freunden herzlich ein zum Familien-
gottesdienst am 11. August um 10 Uhr  
in der Lukaskirche und ebenfalls um  
10 Uhr in der Trinitatiskirche. Wir wollen 
mit Euch und allen, die etwas Neues  
beginnen, feiern und um Gottes Segen  
für den weiteren Weg bitten.

Außerdem stellen die Gemeindepädago-
ginnen bei beiden Gottesdiensten die  
Angebote für Kinder und Jugendliche im 
neuen Schuljahr vor.

Quelle: Gemeindebrief.de

JKL – SENIORENTAGESFAHRT NACH MEISSEN –  
DONNERSTAG, 29. AUGUST

Wir starten gegen 9 Uhr vom Haupt bahnhof 
Dresden mit der S-Bahn. Begleiten werden 
Sie bei unserer ökumenischen Tagesfahrt 
Pfarrerin Carola Ancot, Anne Mechling-Stier 
und Susanne Christiane Schmitt. Vor Ort 
konnten wir eine besondere Gästeführerin 

gewinnen: Susanne Singer, Seniorenbeauf-
tragte im Kirchspiel Meißen und Mitglied 
unseres Konvents Seniorenarbeit, wird uns 
durch ihre Heimatstadt führen. Von der Ge-
legenheit, exklusiv Zutritt zur Nikolaikirche 
(besser bekannt auch als Porzellankirche) 
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Foto: privat Susanne Schmitt

zu bekommen, führt uns ein Rundweg 
entlang der Triebisch zur Frauenkirche am 
Markt. Nach einem individuellen Mittag-
essen führt uns der Weg über die Superin-
tendentenstufen (mit Bank auf halber Höhe 
und Geländer – der angenehmste Weg des 
Aufstiegs) zur Domführung. Wir bitten in der 
Seniorenarbeit und den Gemeindebüros 
um Voranmeldung. Reisekosten werden 
nicht vorab erhoben. Auf alle Teilnehmer 
kommen Fahrtkosten, Eintrittsgelder  
und die Kosten für die persönliche Ver-

pflegung zu. Beim Erwerb von Gruppenfahr-
karten sind wir am Bahnhof gern behilflich.

»WAHR-ZEICHEN. ZEITZEUGEN DER GESCHICHTE« 
TAG DES OFFENEN DENKMALS AM 8. SEPTEMBER 2024

Auch in diesem Jahr findet im September wieder der Tag des offenen Denkmals statt, an 
dem sich auch unsere Kirchgemeinde erneut beteiligen wird. Die drei markanten  
Kirchgebäude unserer Gemeinde, die Kreuz- und die Lukaskirche sowie das Jugend-
zentrum Jugendkirche in der Trinitatiskirche, laden zu besonderen Einblicken ein.

Kreuzkirche (im Anschluss an den  
Gottesdienst, ca. 11 Uhr):
• Führung zur großen Jehmlich-Orgel 

(Treffpunkt: Heinrich-Schütz-Kapelle)
• Führung im Turm und durch den Glocken-

stuhl (Treffpunkt: Eingang »F« / Turmkasse)
• Kirchenführung zur Baugeschichte 

(Treffpunkt: im Kirchraum)
• Offene Kirche bis 18 Uhr / Turmaufstieg 

bis 17.30 Uhr (kostenpflichtig)

Lukaskirche (im Anschluss an den  
Gottesdienst, ca. 11.30 Uhr):
• Kirchenführungen in und um die  

Lukaskirche (Treffpunkt: im Kirchraum)   
ca. 11.30 Uhr und 12.30 Uhr

• Tumführungen mit dem Förderverein der 
Lukaskirche jeweils um 12 / 13 / 14 / 15 Uhr 

• Kirchencafé
• Offene Kirche bis 15 Uhr

Trinitatiskirche
• Führungen zum Glockenstuhl jeweils um 

13 / 14 / 15 Uhr (Treffpunkt: Haupteingang)
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LESENACHT IN DER LUKASKIRCHE – 2. OKTOBER, 18 UHR

Liebe Kinder, ihr seid herzlich eingeladen! Schnappt euch euer Lieblingsbuch,  
eine Isomatte und euren Schlafsack und dann machen wir es uns in der Kirche  
gemütlich. Wir wollen schmökern, vorlesen, zuhören, Zeit haben zum selber  
Lesen. Und natürlich werden wir auch miteinander essen, singen, spielen und  
auch irgendwann mal schlafen. Mit dem gemeinsamen Frühstück am 3. Oktober  
endet unsere Lesenacht. Ausführliche Informationen und eine An meldung  
bekommt ihr im September in euren Gruppen. Oder ihr fragt direkt  bei Annegret 
Richter-Mesto an, falls ihr  Interesse habt, aber nicht in eine feste Gruppe unserer  
Gemeinde gehört. 

Ganz viele Grüße! Eure Gemeindepädagogin Annegret Richter-Mesto

JKL BEI DER WOCHE DER DEMENZ

Vom 14. bis 21. September finden 
in ganz Sachsen Veranstaltungen 
zum Thema statt. Ein Programm-
heft wird im Sommer überall  
in der Stadt und auch in unseren 
Gemeindebüros zu finden sein. 
JKL ist mitten drin: Schon zur Er-
öffnung am Sonnabend, 14. Sep-
tember von 13 bis 17 Uhr im 
Lichthof des Albertinums sind 
wir mit Angeboten und Informa-
tionen vertreten. Am Montag, 
16. September, bieten wir von 14.30 bis 16 Uhr im Johanneshaus (Haydnstraße 23)  
einen Nachmittag zum Thema »Resilienz – was mich stark macht« an. Am Dienstag,  
17. September laden wir ab 10 Uhr im Johanneshaus zum »Schwungvollen Herbstreigen« 
mit Senioren-Tanzleiterin Barbara Blümel ein. Und am Freitag, 20. September bieten  
wir ebenfalls im Johanneshaus von 15 bis 18 Uhr mit »Validation – eine Einführung  
in eine Kommunikationsmethode in der Welt der Demenz« eine Weiterbildung mit Fach-
referentin Ines Süß für alle Haupt- und Ehrenamtlichen an. Eine Anmeldung ist nur  
für die letztgenannte Weiterbildung erforderlich, zu allen anderen Angeboten sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen!

Foto: ©Landesinitiative Demenz e.V
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JUBILÄUMSKONZERT 100 JAHRE POSAUNENCHOR DER  
LUKASKIRCHE – SAMSTAG, 26. OKTOBER,18.10 (!) UHR

Es erklingen freie Bläserstücke, Musik für Orgel und Bläser, Solo-Posaunenwerke  
mit Orgelbegleitung, große Choralvorspiele und festliche Fanfaren sowie moderne  
Arrangements - von Felix Mendelssohn Bartholdy, Johann Sebastian Bach und Rudolf 
Mauersberger bis zu Traugott Fünfgeld und Vaughn Monroe. Geleitet wird der  
Posaunenchor von Friedemann Kleinert, aber auch ehemalige Chorleiter werden  
dabei sein und verschiedene Werke dirigieren. Der Eintritt ist frei, um Spenden  
zur Deckung der Kosten des Konzerts wird gebeten. 

Am Sonntag, 27.10. um 10 Uhr gestaltet der Posaunenchor den Abendmahls-
gottesdienst in der Lukaskirche. Danach kann man noch mit allen Mitspielerinnen  
und Mitspielern beim Kirchenkaffee ins Gespräch kommen. 

Foto: ©PeterRFischer

FRIEDENSGEBET MIT AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG –  
MONTAG, 28. OKTOBER, 17 UHR 

Im Rahmen der Deutsch-Tschechischen Kulturtage 2024 findet die Ausstellung »BLAU« 
von Martin Kuriš in der Ausstellungskapelle der Kreuzkirche statt. Die BLAU-Ausstellung 
umfasst Gemälde auf Leinwand, Illustrationen auf Papier und Holzskulpturen. Der Autor 
Martin Kuriš ist Künstler, Autor visueller Geschichten, Bühnenbildner eines Puppen-
theaters und Lehrer an der UJEP in Ústí nad Labem. Er lebt im tschechisch-deutschen 
Grenzgebiet, in der Nähe von Dresden. In seinen Arbeiten spiegelt er das alltägliche  
Leben auf dem Land, die Landschaft dieser Region wider. Er malt Geschichten über 
Menschen, ihren Lebensweg und 
ihre Liebe. Die Ausstellung mit 
dem Titel BLAU ist eine visuelle 
Geschichte, die in einem Puppen-
spiel entstand, das der Autor den 
Kindern einer Dresdner Schule  
zur Inszenierung und öffentlichen 
Aufführung zur Verfügung gestellt 
hatte. Zur Ausstellungseröffnung 
wird das Puppenspiel erneut zu 
sehen sein.
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»VERBANDELT«

… war das Thema des Pfingstmontagsgot-
tesdienstes, den wir bei herrlichem Wetter 
im Beutlerpark in großer Gemeinde mit 
Bläserchor und Kurrende gefeiert haben. 
Wir haben ein Band der Gemeinschaft 
und des Friedens im wortwörtlichen und 
im übertragenen Sinne geknüpft. Es war 
ein fröhlicher Gottesdienst, den wir gern 
im kommenden Jahr wieder so feiern 
möchten!

Fotos: Eva Gorbatschow

KRIPPENSPIEL DER KINDER IM JOHANNES-BEREICH

Am Montag, dem 28. Oktober, starten unsere Kinder-Krippenspielproben in der Haydn-
straße. Wir treffen uns dann immer montags im Johanneshaus und ab dem 25. November 
im Trinitatishaus zu den Proben jeweils in der Zeit von 16.30 bis 18 Uhr. Generalprobe 
ist am 23. Dezember von 13 bis 15 Uhr im Kirchsaal Fiedlerstr. 2. 

Wer zur Christvesper am Heilig Abend um 14.30 Uhr im Trinitatishaus mitspielen 
möchte, melde sich bitte bis zum 20. Oktober bei den Gemeindepädagoginnen  
Kathrin Walter oder Sandra Eisner an!
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GEMEINDERÜSTZEIT IN RATHEN
Foto: privat

Eine Gruppe aus 29 Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen war am letzten Mai- 
Wochenende zur Gemeinderüstzeit in Rathen unterwegs. Wir waren in der »Friedensburg« 
untergebracht, hatten das Haus für uns und haben es in vollen Zügen genossen. Zum 
Thema »felsenfest« dachten die Erwachsenen anhand des Glaubensbekenntnisses darüber 
nach: Woran glaube ich felsenfest? Die Kinder haben das mit dem Gleichnis vom Haus-
bau getan und farbenfrohe Steine gestaltet. Am Sonnabendnachmittag machten sich die 
meisten zu einer Wanderung in die Sächsische Schweiz auf, die gerade das richtige  
Maß an Abenteuer, herrlichen Ausblicken und Erfrischung geboten hat. Noch rechtzeitig 
vor dem großen Gewitter waren wir wieder zurück. Eine kleine Gruppe besuchte das 
Haus des impressionistischen Malers Robert Sterl, das heute Museum ist. Am Abend gab 
es Lagerfeuer und Stockbrot. Nach einem gemeinsamen Gottesdienst unserer Familien-
kirche und abschließendem Mittagessen am Sonntag haben wir uns wieder auf den 
Heimweg gemacht – mit dem Wunsch von allen: Nächstes Jahr unbedingt wieder! Deshalb 
haben wir schon einmal vom 23. bis 25. Mai 2025 die »Friedensburg« in Rathen für die 
nächste Gemeinderüstzeit gebucht! 
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Foto: privat

CAMPUS-FORUM-LUKASKIRCHE IN DER LANGEN NACHT DER 
WISSENSCHAFTEN – 14. JUNI 2024, 18 – 24 UHR

Zum ersten Mal war die Lukaskirche in der Langen Nacht der Wissenschaften geöffnet. 
In der Kirche waren vier Stände aufgebaut – darunter Modelle von modernen Wieder-
aufbauvarianten des Lukaskirchturms, die Studierende der TUD erarbeitet hatten.  
Auch das Projekt der JKL-Gemeinde »anders wachsen« hat sich so vorgestellt. Gerahmt 
wurde der Abend von Songs der Pfarrerband »Die Schwarzen Löcher«. Superintendent 
Christian Behr hielt zur Eröffnung einen Kurzvortrag zum Thema »Wissenschaft und 
Glaube«. Stark vertreten war die Hochschule für Kirchenmusik – mit einem Vortrag,  
offenem Singen und Orgelführung. Auch konnte man der Übertragung des Eröffnungs-
spiels der Fußball-Europameisterschaft beiwohnen. Es war die ganze Zeit über Begäng-
nis in der Kirche – in freundlicher Atmosphäre. Dank an alle, die z. B. bei der Technik 
und beim Imbissstand mitgeholfen haben, dass der Abend so gut gelungen ist. 
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»LASS MAL HÖREN« – JKL-GEMEINDEFEST AM 15. UND 16. JUNI

Fotos: Kirchgemeinde

RÜCKBLICK

Unter diesem Motto trafen sich JKL-Gemein-
deglieder und Gäste aus allen Himmels-
richtungen am letzten Wochenende vor den 
Sommerferien bei jeweils angenehmem 
Wetter zum Beisammensein in und vor der 
Trinitatiskirche. Am Samstag tastete sich 
Groß und Klein auf heitere und kreative 
Weise an das Thema »Hören« heran, und 
nachdem das Feuer in der Feuerschale ver-
loschen war, übernachteten die Christen-
lehrekinder in der Jugendkirche. Am Sonntag 
wurde im Gottesdienst deutlich, dass wir 
Menschen oft gar nicht zuhören oder uns 
verhören und dadurch jede Menge Miss-
verständnisse erzeugt werden – Gott aber 

hat ein offenes Ohr für unser Gebet, und er 
hört immer auf dem richtigen Ohr. Außer-
dem waren der Posaunenchor, die Kantorei 
und unser Gitarrenkreis zu hören. Leider 
waren die Glocken nicht zu hören, denn für 
Glockenstuhl und Glocken steht eine  
größere Erneuerung an (mehr dazu auf den 
Seiten 30 und 31). Am Sonntag wurden 
mit Waffelbacken, Glockenkeksen, Cocktail-
bar der JG und einem Flohmarkt 812,50 € 
Spenden für die Glocken gesammelt!

Vielen Dank allen Spendern und allen,  
die durch ihr Mittun das Gemeindefest  
ermöglicht haben! 
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RÜCKBLICK PFADFINDERLAGER

Über Himmelfahrt und auch in den ersten  
neun Tagen der Sommerferien war Lager-
zeit für unsere Pfadfinderinnen und  
Pfadfinder. Auf dem schönen Gelände des 
Pfadfinder- und Freizeitheim Höfgen ver-
brachten die jüngeren Pfadfinderkinder bis 
zur Klasse 4 gemeinsam mit vielen Ehren-
amtlichen aus dem Leitungsteam des 
Pfadfinderstamms Pilgrim eine schöne Zeit 
beim »Wölflings-Landeslager«. Die Älteren 
hatten die Ge legenheit, aufs Landeslager 
nach Immenhausen in Hessen zu fahren. 
Lager heißt vor allem: den ganzen Tag an 
der frischen Luft verbringen, Zelte selber 
auf- und auch wieder abbauen, miteinander 
am Feuer kochen, abends am Lagerfeuer 

singen, in der Hängematte am selbst  
gebauten Gestell abhängen, Geländespiele 
absolvieren, in Workshops Neues lernen, 
Gemeinschaft erleben, miteinander über 
Gott und die Welt nachdenken und Pfad-
finderinnen und Pfadfinder aus anderen 
Stämmen kennenlernen. Am Ende bekamen 
die Eltern meist müde und auch etwas 
schmutzige Kinder zurück, denen vielleicht 
im Zeltchaos ein paar Socken oder ein  
T-Shirt abhanden gekommen waren, die 
aber bereichert von vielen Eindrücken 
und Erlebnissen länger davon erzählten, 
wie schön es war.

Gut Pfad wünscht Annegret Richter-Mesto

Foto: Annegret Richter-Mesto
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Im September

Wie schön ist es,
sich nicht alles selber
verdanken zu müssen.

Wie gut tut es,
den Blick zu bewahren für das,
was andere hinzugetan haben.

Ich wünsche dir, 
dass du den Segen entdeckst,
der hineingeweht ist
in dein Tun und Lassen. 

So viel ist gewachsen.
Nun ist Zeit zu ernten
und »Danke« zu sagen.

Tina Willms  


